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Sladc und Landrechtlicke Verlautbarungen.

V e r l a u t b a r u n g (i'l
Von dem s. s. Stadt-und Landlcwfe in Kram w,ld ül̂ er Axlangen des ^gnah kack«

»er, k. k Fletsch und Weinda, Ober Äoileklalilen aNhcr als brdmgl elklält.-n Elbcu
h,emu öffentlich bckannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Verlaß seii.es ohne Te«
stamcnl vss!lysbenen Bruders Ioh. Nep Lackner, gewesenen B^ical . slml^ . TchieiberS all»
hier. auS welH immer fur elnem Rechlsgeunde einen Anspruch zu stellen vermeinen ihre
«fälligen F«d,l.,nfifn oey der zu diesem E„de auf den 7. August w. 3 Doimillags mn
9 Uhr vo» diesem Gerichts oestlmmlen T.'gfahuna so gfw.ß anm^tftsn und sohiu arltend
«achen sollen, ats »m W'drlgen dieser Ve»laß gehörig abgehandelt, und den betreffende»
Erb.n eingeanlwolltt werden wird. Laibach l>en 7. I u l y »ß'F.

^ E d i c t. (2)
Von dem k. k. Stadt« und Landrechle in Keain wird millels g,gcnwälliarn Ediets Ks»

ftnllich bekannt gemacht: ES sey von diesem Oelichte über Anlangen des ValhiaS Perko
Vormunds de, Ale?, und Helena Masovihschen Pupillen, wider Herrn Peter von Andrioll i ,
Inhaber der Gült» Rottenbüchel. und Sdusch, wegen eineS Darlehens pr. 1437 fi. F4 kr.
sammt I nseil in die öffenlliche Feildiethung dieser Güter sammt A n . und Kugehör, und
z^ar jedes derselben abgesondert gegen sogleiche baare Bezahlung gewilllgel worden. D a
iran nun zu dieser Versieiaeruna dtiy Termine bestimmt hat, und bey bem erfien 2e,»lin«
sich sein Haufiustlge» «emeldet hat, s» wird zrr weilern Feilbielhung bey den auf de»
Z l . I u l y , und auf den 4. Septe-nber d. I . Vl»:miltagS um 9 Ub, vor diese«
Gerichte bestimmten Tagsatzungen geschritten, und werden hiemil alle Kauflustigen,
und insbesondere die auf diesen Olnern ,ntabul'„len Glaubiger mit den Beysahe
»erständiget, daß, wenn diese beyden Güter aucb ^ n der zweyten Feilbiethungs . Tagsaßung
um den Schaßllngswerlh, oder darüber nicht an N ' i n gebracht werden könnten, solch«
bep der drillen unter demselben verkauft werden wurden, übrigens abc» die respektive»
Gchähungsalisckläae. und die LizitalionS . Bedingiisse in der diesgerichllichen Registratur,
erstere aber auch bey dem Billsteller selbst in seiner Wohnung Nro. 2 an der Wienelstrasse
«llhier zu den gewöhnlichen Stunden eingesehen »«den können.

Laibach den Zy Iuny »8,5.
" V e r l a u t b a r u n g . (2) ^

Von dem f s S t a d l . nnd Landrechle in Krain haben alle diejenigen, milche auf das M
»erlassenschaflS. Vermögen der allchier mit Tchamenl verstorbenen Mar,a Legal, geborn« >
Grellbe! Eheaallin d<s Leonbard Legat, Konl^lors der l . f. SlaalSHerrschaft Commend« D
ta'bach ^alS Erben oder Gläubiger, oder auS was immer fur einem anderen RechtStilel e i .
,en Anspruch zu haben vermeinen, bev der hiermit auf den 7. August d. Z . Vormittags
« « y Uhr bestimmten Taa/ahuna entweder selbst oder durch einen BeroUtnächtigten so ge»<S
zn erscheine» . m»d ihre Ansprüche rechlSbefiändig darzulbun, widrigen« die »bhandlnng und
Elnanlworlung des Verlasses. an diejenigen, »elche sich hierzu rechtgnllig werden «usge« ß
Wiesen haben, ohne »eile»S erfolgen wi ld . «aiba« den Zo. Iuny ,8 ,5 . «

D e r l e n t d a r u n g. (2) «
« « de» f . , . Stadt.»»y «snd'lchl, ln «,ain l>«ben «Ne dkjeniKen. »elche «ns das «



O?llassenschafls. Vermögen des hierorts a « »2. Iuay d. I . bhue Testament verstorbenen
Johann Georg Roflnann, gewesenen Kredits-Kassiers bey dem vorherbestandenen General,
Einllcbmeralnle alliier entVrder als Erben, oder als Gläubiger, oder aus was immer für
einem Rechlsgrunde einen Aaspsnch zu haben vermeinen, bey der <»uf den >/ I u l y l>. I .
Vormi l^gs um 9 Uhr vor tncscm Stadt« und Landrechle bestlm«nlen Tagsatzl»ng entweder
selbst, oder di l lH einen Beoollmächtlglen so gewiß zu erscheinen, und ihre Ansprüche rcchlö.
beständig darzulhun, widrigeos die Abhandlung und Einanlwortung des Verlasses an di?«
jenigen, welche siH hierzu rechtsgültig werden ausgewiesen haben, ohne weiterS elsolgen
lviro. Laibach den Zo. I unu i8»F. ^^^»«»«««»««

Kreisämtliche Verlautbarung.
K u n d m a c h u n g » (')

^Vermsg einer von dem k. k. Banca l . General . Commando an Vas 5. ?. Gud/snl'um
VVn Issyrisch.Civil«Croalten in Karl j iadt, eingelangten Elüffaung oo» »a. d. M . 3 . »796
hat der hohe k. l . Ho f . Kriegs »Rath zu verordnen befunden, daß die Aerarial-Naluralien,
welche in Karlstadt schon bereit liegen, und gegen o i e r z ig T a u s e n d Z e n l e n Ge«
tvichlS betragen, zur 23erpffeg>»ng d?r Truppen in Da l«at ien, uud I tal ien mittelst Kontra»

Henlen bts Zeng und Fmme abgesühtet n«edcn sollen.
< ; Zur Abschliessung eines dießfalligen besttn^gllchst wohlfeilen, nnd billigen Liefefungs»

KonlracleS werden zwey öffentliche Llztlatlonea , nnd zwar d̂ e erlie l>,e Tlaneptolierun^
noch in diesem Ronalhe I,zly a« ^3 . d. M . , und die zw<yte für die Hra<,svot:ierung im
Monathe A'lgust d. 3. am 22. d. N . Vormitt«ssS um 9 Uhr lw G'ncralHttl. Hause zu Karl«
stadt abgehalten »erden. — Die Liezerungs »Konlracl« weeben mil ö<m blllegst Biethenden
sogleich abgeschlossen werden. Die Konlrzcts« BedinZn'ffe aber töini''i! vorla^stg in der k. k.

^Herpftegsämllichen Kanzellcp in ^arlstsdt eingesehen wettrn
» ' Welche zwey öffentliche Naturalien --TlansposlürunflS. V<,sseigenttigen hl?mkt übe» eine
beule erhaltene Note des hohen t . 5 Gubelntums w Ii lyrisch«Clv'l»Oloa:iel, vvn i i len
d . M . Z . ipsZ zur allgemeinen Kenntniß mn dem Aepftyc gebracht werden, kaß alle dle«
jenigen, die einen solchen Kontracl einzugehen gedenken.,.< diesen zwey kizl^llioyen an ob-
bestimmten Tage, und Stunde im Generales . Haus« zu Karlstadl erscheinen mögen.
^ K. k. Kreisaml Laibach am lZ. Iuch lg »F. ^ ^ ^

V e r m i s c h t e A n z e i g e n :
Vers te igerung ^

zweyer Herrschaften sammt einer Gült.
Von dem 5. k. Landrech« »n Gleyermart wird hiemit zu H.derinanns Wissenschaft befan»t

gemacht: Man habe über freyUill'geS »usuche» deS Herrn «loys Fslyhesrn 0. SallenfelS,
k. f. Kämmerers, und Haupl»anu in der Aemee, ia die ge»«chllich< Vkrttei^erung seinrf
Herrschaften DracheuburH uod Peilenstein, sawn»l der Kap<«neygüll S t , A n w n , nach de«
von dem Herm Bittsteller selbst bestimmten »nSrnfspretse p^. »8a.ooo ss.. jedoch nur mi l denl
Veysahe: daß dieses k. f. Lano,echl einjlg und allem/ür die Legglilät des Atle< hafte, z«
»i l l igen, und. zur Vornahme dieser Velfteigeruna die Tassaßung auf din 2 , . August d. I .
früh um », Uhr in dem Ralhszimmer der Hochlsbl. Landrechte in GlHh anzuordnend«
funden; es werden daher hieoon sämmtliche Kaustustlge m/l 0em Besähe in zleantniß ges^l,
daß die KauMedinguisse, uud der Anschlag, unk zw^i zu Wiea be^m Hr . Unloa RichliV a «



Hose Nro. Z 6 , , zu Laibach sie^m Z>r. Joseph Lusner, in Klagenfurl beym Kaufmann Dllo» -
ner, in Gratz aber bey VloyS Schlreigho-er, und Dr . Schwamberger, eingcsehen »erde»
können. Gtäh dc>n ' z . Iuuy »8i>5.

^ . EonvocalionS <Eoicl. (>)
Alle diejenigen, welche a,,f den Verlaß deS zu Zherna Lekalie Goisd , ob Stein nnlern

»8. April ,8<5 vtrstorbenen Kn l Habbacher Unterthan Giegor Kuckar, insgemein Logar,
aus waS immer für einem RrechlSglnilde ein Anspruch zu haben vermeinen, haben stch bey
der z„ diesem Ende auf den Z>. Iu ly i 8 'F Z Uhr Nachmittags in hiesiger Gerichlsstube
bchlmmten Tagsayung so gelriß zu melden, uud ihre Rechte legal auszuweisen, widrigens
dieser Verlaß gehörig abgehandeil, und sofort den betreffenden Erben überantwortet wer-
den wird. Bezirksgericht Mwkendorf am 23. Iuny i8>F.

V e r l a u l b a r u r^g. ^ ^VV) '
Von dem Bezirrsaelickle der Herrschaft Sauenstein wird hiemil bekannt gemacht-. Es

seye auf Ansuchen des N n t o n I i i j e l , oon Oberdorf als Kläger, wider seinen Bruder I o .
seph P«zel, diesherrsch^llichen llnlerlban zu Kranja Do l ina , als Beklagten, wegen schul,
digen Eli)ly<-U von Z iy fl. nebst Interesse, und Gerichtsunkösten, iu die öffentliche Frildie«
lhung der dem Beklagten eigenthümlich gehörigen, zu Oberdorf liegenden ganzen Hude ,
nebst Wohn 5 und WlrthschaNvgtdlinden, gew'lliget worden. Zur Versteigerung dieser aus
244 si «ugsd. Wahr. getiHilich geschätzte«, Hubrealilät , wird der I«te I u l y , Zale August,
„nd ^'«. Sevtemder ,8'H icderzeil Vormittags von 9 bis ,2 Uhr mit dem Anhange, daß^
weiill sjese Rcalilät bey der rrsten. und zweyten Feildielbung nicht an Mann gebracht wer-
de, s^che bey der dri l len, auch unter dem Schäyungswerlhe hiqdangcgeben wird. Wozu
die K^'Sliebhaber vorgeladen, und die Bedingnisse täglich in dasiger Amlskanzley eingesehen
werden können. Bezirksgericht Sauensteln den 1. Iu ly «315.

Vorrussnng der Martin Pollolschinischen Verlaßansprechcr und Schuldner. (»)
Von drm B.zirtilgerichle der Herrschaft Sanenstein. wird anmil bekannt gemacht: Es

stye Mart in Potolschin, vu l^o V ^ ä i l i ^ , Herrschaf! Ralfchacker Unterthan von Podkray,
v^ne Hinlerlassuttg einer letztwill-gen Anordnung, lediqen Htandes mil Tode abgefangen.
Um nun nul der Berichtigung dessen Veisiassenschasl s,cher fürachen zu können, werben alle
lenL, bic auf diese Vnlussenschatl, aus welch immer til« <inrm Rrchtsgrunde einen Nnspruch
wachen zu können glauben, hiemil angefordert, »dre oellneinll'chen Forderungen, bey der
^" ' F. Äligust ). I . Vormil l igs um 8 Uhr angeordneten Liq^nazions . Tagsatzung um so
grwißcr «nzumelden, und gehörig zu eriveiftt,, widrigen^ nach Vosschrift des ^. F i ^ des
^5' G. B. fürgegangen, und del Vcilaß d ^ ftch l'gilimirenden Erben eingeannnoue« wer»
den winde. AnVev haben alle »lne, welche zu odgedachsrn Vellasse rtwaS schulden, wor«
«ber nichl schon Schuldbriefe oorhandtn s,nl>, ihre Schuldbeträge um so gewisser anzugeben,
als im Widrigen wider diese Schuldner im RechlS^ege eingcfchrillen werden wüßte.

Bezilksgerichl Sauenste«n den 8. I u l y lZ 'S . ^

N a c h r i c h t . (,)
Es ist auf der Spi ta l » Brücke rechts Nro. 2 der Laden sammt Waarenlager und Ge-

rechtsame aus freyer Hand zu «rkaufen Licohaber belieben sich d y dtt Eigenlhümerin anzu,
fragen. ' Elisabeth Grubtrin.

^ H e u"o"e^s t e i g e » u n g. (2)
Von dem Bejirkskommissarlale dcr k. k. Slaa^herrschasl Freudeulhal witd hlernut kund



^ FNNaHt, daß in Folge Berordnung deS löblichen f. k. ssreisaniles zu Adelsberg vom «?.
v. R. 3?ro. «Z20 ein zu Oberlaibach erliegender Vorralh von Zoi Zentner 4 / Pfund gu»
len unt» genußbaren peucs, dessen locale Abfassung wegen Mangel eines dort bestehenden
Kllial»VerpfiegsmagazinS nicht eingeleitet werden kann, am 2a. d. M . um y Uhr K^l»
gcnS im Wege der Veriieigerung an den Vi'iMethenoen hiniiangegeden werden wi ld .

Freudenlhal am 4 I u l y 18»^.

E d i c. l . (2)
Von de« Bezirksgerichle der Herlschafl Reifnih wild hiemit belannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen der Agnl'ö Kaplam,, Wulwe, und Vormündelin ihrer lnindeljähe»gen Kinder
tn Rakilniy wohnhaft, ln die öffentliche Verjteigerung der in ^lpouitz liegenden, der Herr.
schast Xeifniß dienstbaren ls« Habe sammt allen Wohn . und Wirtschaftsgebäude«, des
Michael Dejak von Llpouitz wegen schuldigen <oc> fi. und Unkosten i n v w executioniH
gewilliget worden. Da nun hiezu drey Termine, als der erste aus den 29. I u l y , der 2le
auf den Zy. August, und der jle auf den Zo September d. I . jcoesmahl Vormittags u «
»0 Uhr im Örle Lipouitz, N i l dem Bepsaße beltllNlvl worden, daß, wenn diese Rcalllalci,
bey der l . oder 2. TagsaHung um den SchäßungSwerlh an Mann nicht gebracht werden
lönnten, bey der F. Feildlelhungslagsatzling dieselben auch unlcr der Schalung hindange«
geben lverdln würden, so werden dle Kaufiusttgea «n selbcn ^age in dejlimmter Zc i t , an
gesagten Orte zu erscheinen hiermit ringeladeu.

Vom Bezirksgerichte Reisnih den l . Iu ly «8»F.

Erledigter ^ri0lalschul0lcn<t. (^)
Die Tchullehrers»Stelle zu S»dersch,l), womit auch der Meßaers . und Organisten« Dienst

Verbunden ist, ist in Erledigung gekommen.
Viejenigea Schulmdioiduen, die stch dazu berufen, und geeignet finden, haben ihre mit

guten pädagogischen und Vi l len » Zeugnissen belegten, eigenhändig geschriebenen, und an t»e
PalronalSherrschafl Relfniz styllistrlen Vitlgesuche b,S ». deS k. M . August bey dem Herr»
Dechant und <2chuld»ftriklSaufsther zu Nettniz einzureichen.

Uebee daS Einkommen dieses Dienstes kann sowohl besagte Palronalsheerschaft, als be«
sagler Herr Dechant bestimmte Auskunft gebeu.

Vom Kapilular «sonfistorium Laibach am 3. I u l y lg iF .

Von de« Vezirksgerichle der Herrschaft Reifnitz wird hienul bet«nnt genlacht: Es sey
«uf Ansuchen des Franz Heidisch Herrschaft Reifneritzlschen KorliamlSbeamlen als C<ss«onär
deS lhowaS Puschel, von Minkendorf i» die öffentliche zeilb,elh,»„g der ln Raktlnjy lie«
genden, der Herrschaft Reifnitz dienstbaren ls4 Hude sammt Gebäuden des Johann Kap«
l«N, von MakilniH wege» schuldigen 86 ft. i n vi<i exeoutiani i j glwilligcl worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar der lle aus den »/. I u l y , der 2le a«f de»
»8 September d. I jedesmahl Früh um io Uhr im Orte Ralttnitz. mll dem Beysaße de.
stimmt worde», daß falls benannte Realitäten beyder l . oder 2. Tagsahung um deo Schä«
tzungSwerlh an Mann nicht gebracht werden könnten, dieselben bey der Z. Feilblelhungs«
HagsahunH auch unter dem SchäßungSwerth hindangegeben werden würde.', ; so werde., alle
Kauflustige an selben Tage im bestimmter Ze i t , im yeiagten Olle zu erscheinen hirmil ein«
geladen. Von, Bezirksgerichte der Herrschaft Rettnitz den ,6. Iuny i8»F.

^ ""̂  " V e r t a u t d a r u n 3. ^ ^ (?) ""
VW Vo« bem Bezirksgerichte Haasberg wird hiennt bekonnc gemacht: Es sey <wf A'lsuche»

ws Andreas 3 t iÄ^ü^ l^ r . auz i i n ^ ü ^ e iu die e^emm Heilblethullg, der dem W«s



Uennngerische»! Erben m laase gehörige« auf 1325 fl. gofichtlich abgeschätzten halben H l i b l .
wegen schuldigen 6/Z st. 20 kr. sammt Zinsen gewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine/ und zwar für den ersten der zse August, sür den zwcy^l.
der üte September, und für den F. der 7te Oktober l. I . mit dem Beysatze bestimmt wor-
den, daß, wenn gedachte Realitäten weder bey der ersten / oder zweyten Feilbiethlmgs > Tag-
satzung um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht werden sollten, selbe bey
der dritten auch unter der Schätzung hindangegebei, werden; so hüben alle diejenige,,, welche
die obbenannte Hübe an sich zu bringen wünschen, an den besagten Tagen jedesmahl in die.
ser Amtskauzley zu den gewöhnlichen vor - und nachmittägigen Anitbstlinde,, zu erscheine",
Woselbst auch täglich die Verkaufsbedingnisse emgeset^n werden komm,.

Pemksgericht Haasbera am 4. ^uly ' 8 , . ^

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey «uf Ansuch«»

des Gregor Gornig, in Märtensbach, in die crecmn'e Feilbiechung, ber dem Mathias Pes-
scheg, auch v Märtensbach eigenthümlich gchöl igen a u s < < 6 i f l gerichtlich abgeschätzten hal-
beu Hübe, wegen schuldigen 202 fl. 34 kr. uod Gerichtskösten gewilliget worden.

Da nun hiezu d̂ rey Termine, uud zwar für de>, ersten der 3. August, für den zweyte»
btr 7te September, und säc t-eil dritten her Fte Oktober l. F. mit dem Bcysahe bestimmt
worden/ daß, wenn gedachte Realitäten weder bey der erste,,, oder zweyten Fe»lbiethungs«
Tagsatzui'g um den Schätzungswerth oder d.i,über an Mann gebracht werden sollte», selbe
bey der dritten auch unter der S^ätzung lundangcgeben werden, so haben alle diejenigen wel»
che die obbenannte H'̂ be an sich zu bringen wü'lschen, an de« besagten Tagen jede» zeit i«t
Hlcfer Amtskanzley zu den qewöhnlichen vor ? und nachmittägigen Amtsstunden zu erscheine»,
woselbst auch täglich die Verkaufsbedingi-.issc ringescHei, werde» können.

Bezirksgericht Haa5dcrg am 3- I l j l y ,^'.5.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird durch gegenwärtiges Edict allen denjenigen,

benen daran gelegen ist anmit bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte in die Eröffnung
ws Coneurses über das gesammte im Lande Krain befindliche bewegliche, uud unbewegliche
Vermögen des Simon Mekina v Rakek gewilliget worden, daher wird Jedermann der an
Hedackten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert,
bis ^6. August d. I . die Anmeldung seiner Forderung, entweder in Gestalt einer förmliche»
Klage, oder aber am besagten Tage mündlich bey diesem Gerichte so gewiß anzubringen,
und m selber mcht nur. die Nichtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft wel«
He« er in diese, oder jene Klasse gesetzt zu «erden verlangt, zu erweisen, wibrigens nach
Verfliessung des erst bestimmten Tages niemand mehr gehört werden, !,nd diejenigen, die ihre
Forderungen bis dahin nicht gemeldet haben m Rücksicht des gesanimten im Lande Kram be«
Endlichen Vermögens des Eingangs benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch bann ab-
gewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Compensationsrecht gebührte, oder wenn sie
auch ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten. oder wenn idre Forderung auf ei»
liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger/ wenn sie erw«
in der Maffa schuldig seyn sollten, die Schuld ungehindert des Compensations . Eigenthums
oder UaMrecktes, daß ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werde»
wurden. Bezirksgericht Haasberg am lo . I u l y ZZlF. -

^ V e r l a u t b a r u n g » <2)
Vom Bezirksgerichte Haasbera, wird durch gegenwärtiHes Ediet allen denjMgen denen dara»



ist, anmit bekannt gemacht: Es sey Von diesem Gerichte in die Eröffnung des Cotp
eurses über das gesammte im Lande Kram befindliche bewegliche, und unbewegliche Vermö.
gen des Michael Puntar , von Nakek gewilliget worden, daher wird Jedermann der an gedachten
Verschuldeten eine Forderung zustellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, bis ">.
August d. I . die Anmeldung seiner Forderung entweder in Gestalt einer förmlichen Klaqe,
oder aber am besagten !age mündlich bey diesem Gerichte so gewiß anzubringen, und nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Rechc , Kraft welchem er in diese,
vder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens nach Verfliessung des
erst bestimmten Tages niemand mehr gehört werden, nnd diejenigen, die ihre Fu'dei ungen bls
dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten im Lande Krain befindlichen Ver-
mögens des Eingangs benannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann ab.Miefen senn
sollen, wenn ihnen wirklich ein Compensationsrccht gebükrte, oder w"nn sie auch ein eigenes
Gut von der Masse zu fordern hätten, oder wenn ibre Forderungen auf ein liegendes Güt des
Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solch? Gläubiges/wenn sie etwa in der Massa schul,
diq senn soltten, die Schuld ungehindert des Compensations , Eigenthums oder-Pfandrechts,
haß ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Haasberg am ,5. Fuly 1815. ^
G d i c l. (Z" — —

M Von dem Bezirksgerichte H^a^berg wild über Anlangen des Hrn Fran< Drennig. Vor-
mund der luinderjährigen Appoiloiiia R^r ia , us,d Ä i n ^ Dr^nnia, hieu«: öffentlich dcfalliit
aemackt. daß al^ jene, welche auf den Zel!,!^ d ^ i l , Zokniz verstorhellen Malhlas Dlcn»
nia v t l ' ^o Sleuer , aus welch im<ucr für eine«n Rcchlsgrund? einen ssrglündeten Anspsuch
»u haben^oeimeinen, ihre allfälligen zo?desl,nqei, beo der zu diesem Lcioe auf den 4. Ä^.
ausi d. I . um 9 Uhr Vormittags vor dieftm Gerichte bestimmen T l̂stsatzung so gewiß
anmelden, und sohln geltend dallhun sollcn, alS im Widrigen dieser Verlaß gehörig abge.
Handell, und sodann den betreffenden Erden eingcaullvorlel werden wird.

Bezirksgericht Haasbe,g am 4. I " l y 13»5.
^ _ _ E d i c t. ' (^)

W - Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird über Anlangen deS Hrn. D«-. M^r i l l i l i^u Würz.
bach, als ( ^ i a w i - aä I c t m i ^ der minderjährigen Loren;, Agnes, Vaicnl 'n, »md Johann
D-schmanll, hleln« öffenll^H bekannt gemacht, daß alle jene, welch? auf dein Ve^sse der
jn Planina verstürben?« Vastenltl», und Elisabeth Deschmann, aus was immer für einem
Rechlsgrunde einen gegründete Anspruch zu haben vermeine«,, ih^e allfliliae« Forderungen
bey der zu diesem Ende auf den 29. Iu l y i>. I . u,n y Uhr Vormittags c,or dirftin, Gerichte
besiimmlen Tagsahung so gewiß anmelden, und sohil, gelleud darlhun sollen, als >.n Widri»
«en dieser Verlaß gehörig abgehandelt, nnd sodann ften betreffenden Erbel: eiligeanlworlel
werden wird. Bezirkegelicht Haasberg am 23, Iuny ,ZlF.

C 0 n c u r s e d i c t. (Z^ .
R Von1>emBezl'rssgerichteHaaSberg wird durch geaelilvältiaesEdict aUcn denjenigl'N.denendar«
^ «n gelegcn ist, anmil bekannt gemacht: Es sen oon diesem Gerichte in die ErKffnuagdes Concur»

seslldcrdaS gesammle im Lal?d<Krain befindliche bewegliche und unbewegliche Vermögen des sln»
tonGregorissch GrundbesiheiS in Planina gewillissel worden^ daher wird Jedermann, der an gedach,
,en V i rschuldelen eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, seine Förde»
,ung gegen den Herrn Dr . Leo"hat5 Kraskooiß, als Vertreter der Anton Gregorilschischen Con.
?ursn?asie bey der auf den 26. Julius d. I . angeordneten Tagsatzung bey diesem Gerichte
h ßlwiß «v^uwelden, und nicht M i n die Vlichligkeit seiner Forderung, sondern auch dag



Recht, Kraft dessm er in diese, o5,r jene Klasse acschl zu wcrden vetlanßt, zu erweise»,^^^
WidrigenS nach Vesftiessiing de^ erst bestimmten TageS niemand mehr g?hör?t werdru, und W »
diejenigen, die ihre Foi derungen bis Vshin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des ge«^^^>
sammten im Lanve Krain befindlichen Vermögens dcs Eingangs benannten Verschuldete» D W
ohne Ausnahme auch d^nn abgewiesen se^u sollen, wenn ihne" wirklich ein Compilljalions» ^
recht gebühreie, ot>?r wcnn sie auch ein eigenes Gut von de» Misse zu fordern halten, ode,
wenn ihre Forderung auf ein KegendeS Gut d?s Vrrschuldetca vorgemerket worden wäre.
also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, dle S<bnl>
ungfhii'de'rt d?S Compensalions. Eiflenlhums. oder Pial,drecht?s, das ihnen sonst zu S l a t ,
len gekommen wäre, abzutragen verhallen werden würden. ^____^

^> V e r l a u t S a r u n, g. (g>
Von de^n Bezirksgericht? Freudenlhal wirb auf Anlangen des Ludwig Kcbelilsck, Gut

Slrodelhaier UnterlhanF zu Oberlaibach, hltMll bekannt st?macht, daß nack dem derselbe
seinen Gläubiger ?nlon Vormllsch, wegen der anqesvroche^en »»4 fi. sammt Zinsen un>
Er'culiouFkpstef» betrifftisssl hat, eS von der «nf den »2. d. M . anderaumte»i execultsse»
F^lldielhuttg stl'ne> eigeinhümlichen halben zu Gch,»e»nbl'lchtl gelegenen Lla^srechlshude sei»
Ud^0:amc<? erhallen hake. Bezirksgericht Freudenlhal am lZ Inny »8,^^

RealllHteo-Detsteiseryng, (Z)
Am 27. d. M< wird eine ganz? oi?ftr VlaalShertsziHsl Sitt ich dienstoare , im Hrle Un.^

lerfotll liegende , dem Anton Korelz cigealhl,u,llch geoör'jze Rüstical. 3>:»bc odne asten Wohn«
nnd Wilthschaflsgebaudell durch. ü,f>nlliche H«stelgerUng, dann loglrich baare Bezahlung i ,
Meta l l . Münze hindangegeben werdea

Alle ssauftustigen, beftni crs adcr die ans bessstter AealttZt grandbücherlich vorgemerfien
Glaubister haben demn^ck ain testgeft^ltn Tage 3>o?mitlagS,um ,o Uyt im Olle U^lersorli.
j u erscheinen, und ih,-, Hnb»ibe zu Protoloü zu geben. VÄ5dl?sfMs cigttlis aufgenoin.
meneSchähungs - Prbiofoll üdcl t^c indioidueUcn Vcstandlhei^/salnmt fasten und Licilulions«
dedingnisseu riliegl zu Jedermanns beliebigen Einsicht in hielolliger, GclMöl iube.

Quartier zu oeraeben. (?) >
Mi t künftigen Michaeli sind in dem Hause in dce Iudengasse Nro. 2Zl zur goldene^

Pomaranlsche« gcuannl, zu ebener Erde au< l>ie Wassers^lc 2 Zimmer, Küche, Holzbeyäll»
N'si. dann «m 2. blocke Z Zimmer ebenfalls auf d«? Wassersette. Küche. Speisekammer,
Keller und HolzvedäUlllp zu vrrgeben. L,ebh^ber belieben sich über Näheres bey dem Hans«
ei^ntdümer Nro 6 a«^ dsm Platze im i . Vlock^ anzufrac>ea. ' -

V e r l a u t b a r u n i>. Z)
Von dem Bez:rksgerichte der Commenda La.bach «lrd allen jenen die auf den Verlaß des

am I> . März is»F. zu Stephaunsdors verstorbenen Jakob Strekl gegründete FordcrunM
zi, stellen vermrwe,^ bedeutet, daß sie solche bey der zu diesem Cnde aus be>, ».Aug. l. I in
dieser GerichlSralizltu angeordneten 3ag!atzung sogewiß anMden, und rechtsgeltend harchlm c
sollen / als im Widrigen dieser Verlaß »hne wetters abgehandelt, und den erklärten Er-
ben emgeantwortet werden nürd. Laibach den ». I u l y lK ,Z. . : .

V o r r u f u n g Z)
der Ignatz Iauthischen Verlasses- Gläubiger und Ansprecher.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht, daß
zur Anmeldung und Liquidtrung der Verlasses - ^assivtt, des im Pfarrhose zu Mitterdsrf am
»F. Juni d. I . ab i n w ä t ä w gestorbenen Herrn M a ^ Ianth gewesenen Verwalter der hochfürstl«



U ' ^Hefsscbast M a ^ , ^er T>i aufden «o. August s. f̂. Vermitt^s von ybis »2 Uhr m bieä
r ser GerlchtSta»;lcy ocstunütt sey. M c , wclcdl.- cinen ili.jp7l.ch aus waö immer für elneiu
U Rechtsgrunde auf diesen Verlaß zn l̂ 'ben vei-meiueu, babcn au besagtem i>qe solchen so ge-
» wiß zur Anmeldung zn bringen, und rechtsbestandig zu erweise,:, widri^ens der Verlaß den
l betreffenden Imestal - Erben cingeantwortet werden wird. Unter einem wcrdcn dle M r .
» laß-Schuldner an besagtem Tage zur ilngebung ihrer Schuldeu zur Verlaßmassc mit dem
M Bcysatze vorgesodert, daß wider die mchl Er!,chemenden veraiUassec werdeu wird, was gesetzlich ist>
M. Bezirksgericht Her>ogthum GoM'chec am 2. I l : l y l^ iH.

MM' Lizüauvn» ^ Ätachllchl. (Z)
Bey dem k. k. HauptzoUawt zu ^un>acv, wild den »/. und die darauf folgende Tage

k zu den gewöhnlichen ,'ilnl0liundcn, e<oe Parlhir Zucker . elwas ivlinges Ka<jf?e, Staubzucker,
U F Zenlen Reiß, 7 Zenlen Lorbe?btec?, wollene weiß und rolhe Wl ibc l Str/ül<ps. und mehr
U andele Kleinigkeilen, den MeistdielhenveÄ Kege« daare VezahlunK din-dan^egebe«, wozu die
l Liedhaber fteunl^llchst eingeladen w^leen, zugleich » i rd auch b.'kl-mnl gemacht, Vaß «Ui<r
W ein von emem »nbekannlen Zkudemann h'e!>er versühlleS Faßel Luhernel Klee, Samen,
» hereits über>rey Monalbeslch vorfinde,wozu ftchoet Eiseulhümllzu, melden ausgefoldert wild»
W»M K. s. Hauplzollamt Laibach am 6. I u l y l 8 ' F .

Versteigerung eincS Hauses in Ellnern» ^ )
^ U Von dem Bezirksgerichte der GlaalSherrfchasz 3ack wild hiemil besannt sskgeben, daß
^ ^ «uf Ansuchen der Miha Klobschitsch, wegen ihr schuldigen Fyo fl. m,d oersallenen Inleressell
» pr. 23 fi. und die feil z. May »8l4 laufenden Hproe. Interessen, und der. E^ecutivlls. Kö«
l sten in die öffentliche zeilbiethung des dem Schuldner Thomas Iellenz, eigenl^ü.nt D ge«
k hörigen, und gerichtlich auf »uoa fi. geschätzten Hauses saNnt Zugehöe in Eisncrl» sub H»
» H. »l3 dann deS auf ,00 fi. gefchählen Klautgartens v ^ l l s x l i i s , des a„ f FF st. gefchätz«
U sen Gartens v Kraß, und de? auf Z4 st. geschätzten Wiesmath v p w c k t ^ n i ^ ^ gewilligt,
U »nd zur diesfälllgen Versteig«ung der Tag auf den l g . M a y , 19. I u n y , u»d »7. ) u l y
I "b. 3. jedesmahl Vormittags von 9 biS »2 Uhr. mit dem Beyfatze bchimml wordii» ftpe,
U daß, «venn diese Realität bey der ersten oder zweyten LizrtatlonS » Tagsahung um die Schäy»
M JungSbeleäge an Mann nicht gebracht werden sollten, sblchl bey del drttlen L'cilalion aua>
l »nler de» Gchähung hindangegeben werde» würden.
M Die Licitalion » i rd zu Eisnern in dem zu ve»ieige?nden Haufe H . Z . , , 3 abgehakten,
»> »nd d « Entwurf d « VersteigerungSbedingniße ist in der diesseitigen Amlslanzley zu den
M Dtw^nlichenAmtSstunden eingesehen. Bezirksgericht Staatsherrschafl tack am ,4.Apri l l3»H.
U ^ A n m e » s » » K : Auch bey der 2. Lizitalion hat ftch lein Kaustuliiger gemeldet.

M — ^ Verstorbene in Haibachl
> M Den 3. Iuly.

Ursula Pokolaeza, Wittwe, al« 49 Jahr, m «rakau Rw. Z.
V Den 9. delio
l De« ValhlaS Belz, Ii»«e,»«n», f. <ind alt Z Jahr, auf Ver Vt. y»le» No»fl. N r . ^
k Den »o. detlo
A De» U<ilhi»ß V«z,lnik, 3ll4le5, t. «i»d »«rta, alt »o «««alh, i« d« Ti«»« »,. ,9.


